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07. Dezember 2024 

 
Information über die am 7. Dezember 2024 getroffenen Beschlüsse der 
Sportkommission Rollkunstlauf 
 
 
Liebe Rollsportfreunde, 
 
die Sportkommission Rollkunstlauf hat auf ihrer Sitzung am 7. Dezember 2024 folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
Ausnahmeregelung für 2025 in allen Wettbewerben der Wettkampfordnung 
Kunstlauf (WOK) bzw. im Wettbewerbskonzept Breitensport (WeB) 
 
Im Jahr 2025 können in allen Wettbewerben außer dem Deutschen Breitensportpokal, den Deutschen 
Meisterschaften (Kür, Pflicht, Solo- und Rolltanz, Show & Formation), sowie den Ranking Wettbewerben 
die Startvoraussetzungen bzgl. der Rollkunstlauftests um jeweils einen Test (Basis und/oder Kür, 
Pflicht) reduziert werden. 
 
Änderung Wettbewerbskonzept Breitensport 2025 (WeB) 
 
Die wesentlichen Änderungen gegenüber dem WeB 2024: 
 

- Arabeskensequenz: Positionen sollen „deutlich gehalten“ werden, es sind mindestens 2 
unterschiedliche (!) Positionen vorgeschrieben. Zwei Flieger hintereinander erfüllen die 
Vorgabe somit nicht. Die 6-Sekunden-Regel entfällt: Position muss keine 6 Sekunden gehalten 
werden. 

- Schrittfolgen Figurenläufer bis Cup, erlaubte Drehungen und Pflichtelemente: Es erfolgte eine 
Harmonisierung mit/ Anpassung an die jeweiligen Basistests sowie Ableitung von modifizierten 
Levels für Schrittfolgen, um die Pflichtelemente zu berücksichtigen. 

- Figurenläufer-Cup: Harmonisierung mit RollArt-Terminologie. Kunstläufer–Cup können in der 
Folge über RollArt bewertet werden, es ist auf die modifizierten Regelungen zu achten. 

- Anzahl Sprünge in Sprungkombis in allen Kategorien: Sprungkombis dürfen nur noch max. 4 
Sprünge haben. 

- Anzahl Sprünge insgesamt bei Cup: Maximal 8 Sprünge, einfache Verbindungssprünge in 
Sprungkombis sind „no jumps“ und zählen nicht mit. 

- Sprungwiederholung Cup: Werden Sprünge ab Axel aufwärts wiederholt (also alles >1 
Umdrehung), so muss je eines dieser Element in Kombi gezeigt werden und zählt sonst nicht. 

- Figurenläufer-Cup - Anzahl Positionen in Pirouettenkombis: Maximal 2 Kombis, wovon eine bis 
zu 4 Pirouetten/Positionen enthalten darf und eine bis zu 3 Pirouetten/Positionen enthalten darf. 

- Figurenläufer-Nachwuchsklasse: Es erfolgte bewusst die Beibehaltung der bisherigen Anzahl 
der Sprungelemente und keine Vorgabe einer maximalen Sprunganzahl (sonst könnten z.B. 
10 oder 12 Einzelsprünge gezeigt werden, das ist nicht zielführend). 

Sven Noetzel 
Stellv. Vorsitzender 
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An die 
- Mitglieder der DRIV-Sportkommission Rollkunstlauf 
- DRIV-Landesfachwarte Rollkunstlauf 
- Präsidenten und Geschäftsstellen der DRIV-Landesverbände 
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- Nachwuchsklasse Formationslaufen: Diverse Anpassungen 
 
 
Quartette 
 
Trennung des Wettbewerbes Schüler in Schüler Beginner, Schüler Pro / Mini und Schüler. Die 
Wettbewerbsvorgaben müssen noch konkretisiert werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sven Noetzel 
Stellv. Vorsitzender Sportkommission Rollkunstlauf DRIV 
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